
   
 

 

Ergebnis und Einordnung des Branchenbeitrages 
der Wirtschaftsvereinigung Alkoholfreie Getränke 

für die Zucker- und Kalorienreduktion im Zeitraum 2015 – 2025 
zur Nationalen Reduktions- und Innnovationsstrategie 

für das Prüfungsjahr 2025 (Abschlussbericht)  

 

Die Wirtschaftsvereinigung Alkoholfreie Getränke e.V. („wafg“) hat der DORNBACH GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Köln, („DORNBACH“) den 
Auftrag erteilt, den Branchenbeitrag der teilnehmenden Unternehmen zur „Nationalen 
Reduktions- und Innovationsstrategie für Zucker, Fette und Salz in Fertigprodukten“1 für das 
Abschlussjahr 2025 im Vergleich zum Basisjahr 2015 zu ermitteln und zu bescheinigen.  

Die wafg hat erklärt, bezogen auf die Kategorie Erfrischungsgetränke und den Zeitraum 2015 
bis 2025, eine Zucker- und Kalorienreduktion von 15 % anzustreben (siehe weiterführend 
www.wafg.de/themen/branchen-initiativen/branchenbeitrag-kalorienreduktion). Mit diesem 
Beitrag hat sich die Branche ein nachprüfbares Ziel für einen signifikanten Beitrag zu dieser 
Reduktionsstrategie gesetzt. Dieses sollte unter anderem über Innovationen, die Erweiterung 
des Produktportfolios durch kalorienreduzierte und kalorienfreie Varianten sowie 
Reformulierung umgesetzt werden. Die beteiligten Unternehmen haben bei der wafg jeweils 
ein unternehmensbezogenes Ziel zur Zucker- und Kalorienreduktion hinterlegt, welches durch 
ein externes Monitoring sowohl zum Ende des o. g. Zeitraums als auch zuvor in bestimmten 
Zeitabständen unter Einbezug von neutralen Dritten objektiv überprüft, dokumentiert und 
bestätigt wurde. 

Die elf teilnehmenden Unternehmen der Erfrischungsgetränkebranche haben für das Basisjahr 
2015 und das Vergleichsjahr 2025 für die einschlägigen Produkte jeweils den Absatz sowie 
die durchschnittlichen Kalorien je 100 ml gemeldet. Die angegebenen Daten wurden für die 
teilnehmenden Unternehmen jeweils unternehmensspezifisch durch einen Wirtschaftsprüfer 
oder eine andere geeignete Institution bestätigt. Hierbei haben neun Teilnehmer eine 
Drittbestätigung durch einen Wirtschaftsprüfer und zwei Teilnehmer ein Zertifikat eines 
sachverständigen Lebensmittellabors vorgelegt.2 

DORNBACH hat die vorgelegten Unterlagen auf ihre Verlässlichkeit sowie Richtigkeit beurteilt 
und den Branchenbeitrag – bezogen auf die teilnehmenden Unternehmen – ermittelt.  

DORNBACH ist nach eingehender Befassung zu dem Schluss gekommen, dass die von den 
Unternehmen vorgelegten Unterlagen bzw. Bestätigungen als relevant und verlässlich 
angesehen werden können.  

 

 
1 Nationale Reduktions- und Innovationsstrategie für Zucker, Fette und Salz in Fertigprodukten des 

Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) aus Dezember 2018, aktualisierte 
Hintergründe des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat (BMLEH) abrufbar unter 
www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Ernaehrung/Reduktionsstrategie/NationaleReduktionsInnovatio
nsstrategie-Layout.pdf?__blob=publicationFile&v=5. 

2  Die letzte Drittbestätigung für einen einzelnen Unternehmensbeitrag wurde uns am 20. Juli 2026 vorgelegt. 
Im Anschluss daran haben wir die Prüfung am 22. Juli 2026 formell abschließen können.  



 

 

Hinsichtlich der genauen Arithmetik der Berechnung des Branchenziels definiert die Nationale 
Strategie keine Vorgaben, sodass diese durch DORNBACH in sachgerechter Weise wie 
nachfolgend dargelegt vorgenommen wurde. Zunächst wurden je Teilnehmer auf der 
vorstehend erläuterten Grundlage die unternehmensbezogenen Reduktionserfolge berechnet. 
Sodann wurde das Gesamtergebnis als der gewichtete Mittelwert der Reduktionen aller 
Teilnehmer für 2025 zum Ausgangsjahr 2015 bezogen auf die Absatzmengen des Jahres 2025 
ermittelt. 

Diese Methode erfasst die konkret realisierten Reduktionserfolge der einzelnen Teilnehmer 
und setzt diese ins Verhältnis zum Gesamtanteil des Absatzes. Für den (marktgewichteten) 
wafg-Branchenbeitrag ergibt sich auf dieser Grundlage für die teilnehmenden Unternehmen 
eine Kalorienreduktion für das Prüfungsjahr 2025 im Vergleich zum Basisjahr 2015 von 
20,80 %. 

 

Köln, den 22. Juli 2026 

 
DORNBACH GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 
 
 
 
 
Brendt 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater 
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